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- An allen Sackgassen des Gewerbegebietes sind entsprechende 
Wendeanlagen einzuplanen. An der Stichstraße, 
die in den Wirtschaftsweg übergeht wurde dies 
bislang nicht gemacht. Der Wirtschaftsweg ist keine geeignete 
Wendeanlage/Weiterführung. Der Wirtschafsweg 
ist nicht dafür geeignet, dass hier regelmäßig Verkehr 
des Gewerbegebietes fährt. 

Abwägung/Beschluss: 

Die Stellungnahme zu Wendeanlagen in allen Sackgassen des 
Gewerbegebietes wird zur Kenntnis genommen. Entsprechende 
Wendeanlagen sind eingeplant. 
 
An der Sackgasse, die in den Wirtschaftsweg mündet wurde keine 
Wendeanlage eingeplant. Hier gelten die geäußerten Bedenken 
weiterhin. 

- An allen Einmündungen, auch innerhalb des Gewerbegebietes, 
sind Sichtdreiecke gemäß der RASt06 einzuzeichnen und dauerhaft 
von jeglichen Sichtbehinderungen 
freizuhalten (analog den Festsetzungen beim Anschluss 
an die K8033). 

Abwägung/Beschluss: 

An der Einmündung in die Kreisstraße sind entsprechende 
Sichtdreiecke gemäß der RASt06 eingezeichnet. 
 
Dies wurde falsch verstanden. Zunächst gilt bei den Sichtdreiecken in 
die Kreisstraße nicht die RASt06, sondern die RAL2012 (da außerorts). 
Innerhalb des Gewerbegebietes gilt dann die RASt06 (innerorts). Hier 
werden mehrere neue Einmündungen geschaffen, bei allen diesen 
Einmündungen gilt es ebenfalls Sichtdreiecke einzuzeichnen und deren 
dauerhafte Freihaltung von Sichtbehinderungen festzusetzen. 

- Garagen und überdachte Stellplätze sollten 5m (mindestens 
3m) von der öffentlichen Verkehrsfläche abgerückt 
werden, um eine Ausfahrtsicht zu ermöglichen. 

Abwägung/Beschluss: 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. Im Rahmen 
des Vollzugs wird darauf geachtet, dass die Sicherheit und 
Leichtigkeit des Verkehrs nicht gefährdet wird. Um eine möglichst 
flexible und sinnvolle Ausnutzung der Grundstücke zu gewährleisten, 
werden keine Flächen für Stellplätze festgesetzt. 
 
Festsetzungen im Bebauungsplan würden hier schon im Vorfeld Klarheit 
schaffen. 

- Das Lichtraumprofil der öffentlichen Verkehrsfläche 
muss freigehalten werden, damit diese in ihrer vollen 
Breite nutzbar bleibt. Daher sollte festgesetzt werden, 
dass mit Einfriedungen entlang der öffentlichen Verkehrsfläche 
ein Mindestabstand von 50cm einzuhalten 
ist. Dies bietet auch Vorteile beim Winterdienst. 

Abwägung/Beschluss: 

Die Stellungnahme zum Lichtraumprofil wird zur Kenntnis genommen. 
Im Rahmen des Vollzugs ist auf die Einhaltung des 
Lichtraumprofils zu achten. 
 
Festsetzungen im Bebauungsplan würden hier schon im Vorfeld Klarheit 
schaffen. Außerdem wurde im Bereich des Wirtschaftsweges schon ein 
Einfriedungsverbot von 50cm festgesetzt. Dies sollte entlang von allen 
öffentlichen Verkehrsflächen gelten. 

- Die maximale Höhe von Einfriedungen entlang der öffentlichen Abwägung/Beschluss: 
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Für unsere Kunden bedeutet das: Bei einer Zusammenarbeit mit Sieber Consult 
setzen Sie auf geprüfte und konstante Qualität und eine hohe fachliche Kompetenz. 

 

 

 

------------ Untersucht durch Check Point Threat Extraction der BITBW ------------ 
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